
Ariels nnd AnePgMrei!
ber Friede» in Frank Knaus,' wohl-

feilem Kleiderstohr.

Käu Kräh ja he lt. Samume.

Acdtun,; ! Achtung ! Achtung '
Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen

Freunde» und dem geehrte» Publ.kum dle Anzei-
ge, daß er soeben ron den Seestädten heimgekehrt
ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waare» eingekauft hat, den
das menschliche Auge selt Adam's Fall gesehen. ?

Kommt und beguckt lhn einmal es sind wahr-
haftig Bully Waaren und zu haben sür ganz we-
nig Gelo. Es ist ein wahres Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leut
die Kleider billiger kaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch unterstützt werden. In seiner
Schneideret ist zu sehen
Das größeste, beste u. wohlfeilste Assor-

tement fertiger Kleider,
für das Frühjahr und den Sommer, für Knaben
>md Männer, in der Borough von Allentaun. ?

Unter seinem susgedehnien Assortiment können
gesunden werden : Bangups, Raglans, Frockröcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Easstmere Hosen,
Dreßröcke, Sackröcke, Valentia Westen. Tuchho-
sen, Satinet Hosen, Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken, u. s. w. Ebenfalls ein volles Assorlcment
von Unterhemden und Unterhosen, feinen Hemden
imd Hemdekragen, Halstüchern, Halsbinden. Ho
senträger, Stocks und die schönsten Kid -- Gloves
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhän
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche tn Allentaun. Ebenfalls soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortemeiit vo» Anabcii-Aleivern.
Bestehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Uebersack

und Monkep-Röcken, Jacken, Hosen und Westen
von allen Größen und Qualitäten.

Ebensall« soeben empfangen, ei» sehr großer und !
gut assortlrter Borrath von

Tuch, Caßimereö, SattinetS, Westen-
zeuge, u. s. w.

welche auf Bestellung pünktlich vcrferligt und ga !
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität!
Befriedigung zu geben.

«S» Wer also wünscht den vollen Werth sür
sein Geld zu haben, sollte absolutely bel F r a n k
Knauß anrufen, uud seine große Hausen über!
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farben?und felne und supersel-
ne, und so weiter.

IV'Er wünscht den Leuten bekannt zu »lachen,
daß er seine Waaren auch belm Großen wie beim
Stück an den City Preißen absetzt. Seine Klei
dungsstücke sind besser verfertigt als lrgend andere
tn Allentaun?das sollten sich die Lerte besondero!
merken.

Vergeßet also die große und wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knauß nicht. Sie befindet sich
an No. 32, Ost-Hamiiton Straße, tn der Stadl
Allentaun.

Frank Knauß.
Mär, 19. »ab"

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete!

als Administrator von der Hinterlassenschaft des
«erstorbenen Thomas Peter, letzthin
von Waschington Taunschip, Lecha Caunty, an- .
gestellt worden ist. Alle Diejenigen daher, wel- '
che noch an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
hierdurch aufgefordert Innerhalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen ha-
ben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb dersel-
ben Zeit wohlbestätlgt einzuhändigen an

Jacob E. Peter, Adm'or.
Mai 21. nq6m!

Die Rebellion!
Laßt das gute Volk ln seiinr Macht erwachen >

und zeigen daß wir werth sind de« Erbes der Frei-
heit, welche Verräther mit frecher Hand zu unter-
graben suchen.

Kommt, Freunde der Union !

Kommt, Treumänner der Eonstitn-
tion!

Kommt, Verehrer freier Jnftitu- s
tionen uud freier Regierung ! !

Komm Etner, kommt Alle, beides Groß und
Klein, an das wohlfeile und niodige

>. Hut-, Kappen- und Fur-Em-
/ porin m,

No. 25 Wrst-Hamilton Straße, Al-
Es ist der alte und wohl-

bekannte Stand, früher Berger und Kcck.
Hier könnt ihr beständig finden und kaufen, die!

wohlfeilsten und modigsten Hüte, Kappen u.Furs
in der Stadt oder City. Ich habe soeben in den
östlichen CttieS den wohlfeilsten Stock
von Hüten, Kappen und FurS eingekauft der noch
je dem Publikum zum Verkauf angeboten wurde.

Ich verkaufe jetzt Knabe» Wollhüte an i! 7 blo'
5l) Cents Manns Wollhüte an 56 bis 75 ,

Knaben Furhiile an 5t.66 bis 1.25 Mannes
do. so nieder als 8! 66 bis zu den besten an ?2.-

stldene Hüte so nieder als 82 66 bis 85 6»

desgleichen Ladies Schäker Hoods von 25 bis 37
Cent« u. s. w.

Ich widme auch besondere Aufmerksa, uk.it dem
Berkauf im Gruftc».

Kausieute werden wohl thun wenn sie bei ini,
anrufen, ehe sie sonstwo kaufen, indem ich ihnen
Waaren an City Preisen verkaufen kann.

Dankbar sür die sehr liberale
wetche mir während dem verflossenen Jahr zu
Theil wurde, hoffe ich auf eure fernere Unterstütz - !
ung, wenn ich euch wohlfeiler als je die Waaren

Vergesset nicht den allen Standplatz?No. 25
West-Hamilton Straße, Allentaun, Pa.

S. B. Anew.llt. !April 16. 1862. nqbv

Zwei Mätzbare Büchlein
sind soeben in dem Buchstohr des Unterzeichneten
zum Verkauf erhalte» worden, nämlich:

?BibliscbcS Frnfte-Bttcklci»,"
für Kinder über da» neue Testament, in d.utscherSprache, und

?Gebete für Sonntag6-Schnte>i,"
in engllscher Sprache, beide bei Samuel Hech-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,
»nd wer solche wrinscht, der rufe an in dem

Lech« Patriot Buchstohr. !

Sieg krönt unsere Armee in allen Theilen des
Landes. Die Rebellion wird schnell unterdrückt,
und ehe lang vergeht wird Friede Im Lande sein,
»her die größte Schlacht die noch gewonnen, war

l,ei Burdge und Jones, in der Ost - Hamilton
Ztrahe, in der Competition von Trockenwaaren

Grozerien.
Sie osferiren große Bargains in
F.nbige Seide,

Dres-'Waaren.
Kattune, Carpetö, Molasseö. i

Sie verkaufen fäncy Seide an Kosten und da-
runler, da sie wünschen ihren großen Stock von j
sänep Seide dieses Frühjahr auszuverkauf.n.

Sie verkaufen Seide werth 62 Cents an A7,
Sie verkaufen Seide werth 75 Cents an SIZ,
Sie verkaufen Seide werth ? I.Uli an 62 CtS.
Sie verkaufen Seide werth k,?-7 an l,t>s>.
Sie verkaufen Seide werth 1,87 an 1,25.

Kattune.
Sie verkaufen den schönsten Kaltun an IllEtS

dle Zlard. Ihre Nachbarn verkaufen den nämli-
chen an 12 Cents die?!arv.

Dreß-Waaren.
! Sie haben da« größte Assortment von Dreß-

Waaren dicsseit von New Zork und Philadelphia
! welche sie schnell verkaufen, weil sie dieselbe wohl-
Heller absetzen als ihre Nachbarn. Sie bestehen aus

! Mozard Vigues,
Ottoman Poplins,

Plaid Crepelien,
Spring Delains,

(5 h a l l i e ö e t c. e t c.

Tra»cr-Wnclren
Sie haben immer ein großes Assortment von!

allen Arten Traucrwaaren auf Hand, an niederen
Preisen. Solche als

TchwarzeWoll Delains,Schwarze Bmn-
bazines, Schwarze Coburg, SchwarzeAl-,
pacca, Schwarze und weisie Delainö.

»ud K»abcn-<l?>>ter
Ein großes Assorlcment von jeder Art Tuch,

Eassemere», Eottonades, weiche mit großer Vor-
ficht ausgewählt worden, und alles ganz billig
verkauft wird.

Einheimische lauter.
Alle Sorten Mu?line SheetingS,

stngs, Schillings, Muclins, Flanelle», lickiiis^'!
elc. an den allerniederste» Preisen.

Carpeto! Earpets! Carpets!
Die wohlfeilste E.i'.petS In der Stadt beste

Woll liigraitt EarprtS für 70 Cents. Alle Au '
der» verkaufen diese Earpets an Kl dle M>d.

u i e il S w a a r e n
Da» größte Assortment in der Stadt, und zu

verkauft» an Ei!» Preisen.
Ärvzereien! Grozerricn!

Bester Eß-MolasseS im Lande an Ets. pe>
BackmolasseS au 8 EentS?weiße,

Mucker an l I Eenls per Pfund wohlfeiler, Kaf-
fee, Thie und Gewürze.

Alle Arte» LandeSpiodulle» nehmen wii
im Austausch für Waaien an.

Bergesset teil Ort nicht, Thüren unterhalb
dein Allenhause.

AU,»,....» ')!>., U li! l -

Auilschen Fal'rik

in Unionville, Cauntn,
Der Unterschriebene zeigt hiermit seinen Freun-

den und einem allgemeinen Publikum ergebenst an,
daß er eine neue Kutschenmacherei in Unionville, >
Lecha Caunty, angefangen hat, allwo er beständig
auf Hand hält und auf Bestellung prompt verfer-
tigen wird, alle Arten Kutschen, Wägen, Buggies
und alle andere Fuhrwesen die in sein Fach gehö-
ren, die er an den allerbilligstcn Preisen ablassen
wird. In diesen neuen Kutschenmacherei werden j
nur die besten Materialien und von den besten j
Arbeiter angestellt. Man trifft immer eine große j
Auswahl Fuhrwesen bel ihm au, woraus Jeder-
man sich allezeit suhten kann.

s7iF?" Reparaturen werde» prompt und billig
besorgt.

Indem der Eigenthümer sei» Geschäft punktlich
antreibt, und seine Fahrzeugen an Dauerhastig-
keit, Schönheit und Billigkeit ke'nen andern im
Staat nachstehen, so darf er von RechtShaibcr aus,
eincn liberalen Antheil der öffentlichen Kundschaft
rechnen,

Hiram Beers.
Unionville, Apiil'<?, »alI

Ein he rtl icher Stock
Wand-Papier.

D>, Unterzeichnete hat soeben de» grl Bte» und
schönsten Stock Wandpapier, für
Parlonro, Ggn.ze, Stuben und buchen

erhalten, der noch je I» Allentaun war. Dies ist
keine llrbcrteikbrnhcit oder Prahlerei, sonder» die
reine Wahrheit, wovon sich ein jrder selbst über
zeugen kann, wenn er anruft. Das Pttblikum
wird auch benachiichliget, daß er eine Eimichtung
getroffen haben, wonach er immer die neuesten
Styles e>heilien, und sein Paplcr gerade an Phl-

nnd wodurch er nu» in de» Stand gesezu ist, b>-
deutend wohlseil,r zu veikause», als di,s sonstwo
geschiel t. Wer daher Bargains mache» will,der

eust unverzüglich an, den» ~ ist im Stande alle

.Neuben k^nl!».

Allentaun Alaoemie.
Das Frühjahrs Teriziitt hat Ansang ge-

nommen am Montag den titen Zanuar.
Zögllage werden zu irgend einer Zeit cing.'nom

mcn und bezahlen nur vou der Zeit da ste
tcn. >

Primaiy per Viertel, LH l)t>

Gewöhnliche Englische .Zweige, S-t 5(1 bis sl»>
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 »l»

" " und Französisch 7 5l»
Musik, 8 Ott
Für den Gebrauch des Pianos sür Uebung 2 tili
Zeichnen. ' 2 Ol Ii

! , Feuerung sür den Winter, 59 j
Einige Zöglinge werden in der Zamllle de?

! Prinzipals angenommen und zwar an S it) per
! Viertel sür Boarding, Waschen und Untenicht in

allen Zweigen, mit Ausnahme vo» Musik und >

TZ. N. Grego'rv, P.inelpal.
Januar 22, tBL2. ,?qbv

Z.B. Moser.

NenOrlenns
ist gefallen!?die Union-Truppen sieg-

reich !

Jetzt ist aber Eure Zeit!'
Ein großer und herrlicher (s'inkaus von

Frühjahrs und Sommer-Waaren. > >
Muhe, z

macht dem Pubütlii» bekannt, daß er das Siohrge >
jchasr fortbclreibt o» dem alten Standplape in der

Mamillen Straße, nahe tem Tauare, wo er auch lo-
cben von New-g>ork, und Philadtl>.'bia erhalten hat
einen splendiden und gutgewählten Eto>k -.en neuen

wohlfeilen Gütern

Drei!- und /ancy Gütern
ron den aklerneustenEli'les uns Imvortalionrn.ron
ieder Farbe und Verfertigung, schicküch für Se-nnier
und SLinter. Gleichfalls, eine herrliche AuSwaht

LawnS und Cambricö,
Französische und (Englische DeZains uud Ginghams,
mit iinein hüb,chen Assertinent von

Moöou Wcrc^veu!^
Dreß-TrimmingS in Menge,

Neue Sly'es von Ladies Winter
Schamill von neuen Mustrrn und Stoffen.

Stvc?,
Seidene Cloakes und Mantillas,

Spätsahrs Lloakes,
Winter LloakeS,

Trimming LaceS,
! Dreß- und (sloak Trimmings, etc. etc.

Einheimische Güter -

"5, vi.ntS per glard bi? IN. Araune und g.-lleichl.
j >LiuSlinS, He »> de n sioss < ete. im Verl>c>ltaisi

(ZarpetS! (Zarpetö! ! Carpetö!!!

Gvozerä^u!
in Erstaunen ft?en miissen. ?a ich b.send.re Zluft
iiierks inkeil a»f tie ?luSwa!l tiefes S" kk '.'.rwandt

> l»abe und qref-e Vorlbeile <»»> > d.n New-

l i s c!) c. S l
l Makrelen Nu. l. uud Ei» großer Porrath
2, halb und viertel BilS. beständig auf Hand.

! .'tdl,r Hel.l
Edward Rnhe.

Mrs. Anuulda A. Kiedrich,
Milliner in der Stadt Allentaun,

Macht ihren Freunde», Göll-
und dem PubUkuui iibee-
bikannt. das, si- ihr Mil»

- Etabliseiiieut nach dem
siNchc» Eile der Hamilton

und Lte» Straße ?Eingang an
d>r Lten Straße, von Hagenbuch Gasthaus gegen
über?verlegt hat, und daß sie soeben vo» Phila
dilphia mit einer herrliche» Auswahl

Miltlner nnd Fänch Waaren

I sortcm.nt

AuS diesen Waaren verfertigt sie in Vorralh
oder auf Bestellung alle.lei B o n n e t S, die an
Schönheit und Nettigkeit nirgendswo überlroffen
werden können.

Ihr Strohwaaren Departement enthüll
. alles vollständig das i» jenes Fach einschlägt,

j Milliner vom Lande werden an City - Preißeu
i mit Waaren versehen.

Jhie Preiße» werden zu allen Zeiten annehm
! bar und billig gefunden werden ?und dankbar für
! hereits genossene Kundschaft hofft sie aus eine
! wlitere Forldauer derselben.

Amanda A. Friedrich.
April!l. IBiZ2. nql'v

WMLA-ZMÜ

Oueenswaaren.
?er AUenlaun Ehina Ttehr, No. M Osi Hamii

on-Tlra?, !j Tbür«» cberbalb >?retzl'« Slehr, is>

QueeuSwaaren, Glaswaaren, Stein-
Waaren oder ?anipen

, Derselbe ist mit iiorqfalt aus 'N anufaliuren ven t.in
höchsten Rufe qewäblt. und best.hl aus beinabe allcn
den neuesten vniwuise», ?ti'leS iiiid Pattcrn ren

> Französischen Gold-Band und weißen durchsichti-
gem Ehina, Englischem Porzeian und

Slein-China,
?en demseinsten biSj» d,-ni g.lueinslen in, ly.brauch,

' ivaar.n vc» Amerikanisch.» und Franjülischen Man-

Hotels, Saloons und anderem G.brauch,
i ?cn d.n feinst.n engrarbirte» Decanter« l>S zi> >i

Tteiiiwaaren und Vritannia - Waaren

iuä.zlil!,.» B>».»iiN!ig, rcn der ll inst.ii >l!achilairp.
'j ju l E.nlS, bic. ju den meist glänzend.» <äl>andt-

liilS !ili Kirchen, Hallen u. s. w.
Laniv,» vo» allen Arten w.rd>» auSgebelierl unt

, übg.and.rl in» jZohlen-Oel darin ju b,>nne».
. tn- b'.li auch i»i-.i»r das b.sl. «.rcirii.- Kobl.n

liirt all.? lii l.in vaiür.» jUi» Veikaus aul
"aad, u.i! aii l.n lü.l.ist,» di.ssrill

jPl iludelpl>ia.

Perscn.» w.lche irgend >twas in lneiii.iii Fach
- brauchen, könne,, bndea Geld und Z.it Ipai.n, w.,»,

si> bei mir anruf.n, >b>- sie senstwe kau'.-n, ind.ui ich

! auf die Qualität.
Vergebt d.» ?> > niche.?SS ist derl.lbe N«. :lti

Lir. !., :!t< Zl'ürc el.rbalb Preb'»
Swhr.

, ?. E. Carnaha».
Januar >--«!>.

> Win. S. Marri- M Stunk

! Marr Nunk -

> Rechtögcl.hrte und Rathgeber in den
> Gesetzen,

»,u Allentaun, Peiius.,
! sind mit einander in Gesellschaft getreten, für da.
Practicire» der Gesehen.

Eolieltionen und andere gesetzliche Ges.bäst,
in de» EaunlieS Lecha, Northamplon. Ea>bon.
Beils, Bucks, u. f. w., werden pünktlich besorgt,

December 5. «abr

Hs!<lfchki!rn - Siärte. Nei-mehl und verschiedene
Sserijcn fitr Custard« und Puddings ,» ma,

i-en. ,» Kaden bei z. Moser.
Oetoher 3, >B6». noöM

Preis-Herabsetzung in

Muster - Vliihmaschinen,
s>nd.

No. I. frü
her verkauft zu KW, nun herabgesetzt
auf H?<>. No. L. Mustersluittle.Ma
schine, früher verkauft zu »u»
;u H75.
Ainj> er's 1' ttter ÄMnsch i u t

schon sind.
Bei ktrin.n tsi»kä»s.i> k.inn das Geld v.rujilt.lsl

oter Vauknete» »ingesant« werd.u

> M. Singer i? Cs.'s <!)n.ietk''

I. M. Singer und Co.,

Philadelphia Office 8!6 Chestnut Straße.
Geo. Lucas und Sohn, Agenten In Allenlaun.

Rinden! Rinden! liinden!
l Ktiafter Kaflanlen-Cichei, und Spa-

nifch Eichen Rinden weiden verlangt l'ci den Un-
, terzeichneten, an Ihrer Gerberei, in HanoverTsp.,

' nahe der Allentaun Leeha Biücke. Preis 6 Tha>
lcr und 50 Cents per Klafter.

Sie werden auch eine Quantität Schwarz Ei-
chen Siinden an t Thäler kaufen.

Peisone» die blinden über besagte Brück,
führen, irerden frei paßire».

Mosser, Keck und Co.
! Mäiz 5». na3M

v!"

thc Ist ot
ä,>ril Z ), 18«^.

Ivel LI- S ch u l y's
Indigo Bln li,

Reuben Gurh.

Heiratbs-Wegweiser.
Ein neues Buch durch

Will in m vnng»»- l> -

. Dieser geheime Leitfaden zur Court-
fchip, Liehe und Heirath, mit den zu»

s i-HWZ fälligen Krankheiten der Jugend,
des Mittcl-AlterS und des Altere
selbst, gibt zugleich Licht und Schat-

ten von dem verheiralheten Leben, den Freuden
and Trübsalen, Hoffnungen, Befürchtungen und
Widerwärtigkeiten. Laße alle verheiralhete Men-
sche», oder solche die zu heirathen gedenken ?denen
aher noch eine kleine Hinderniß im Wege ist?
dieses Buch lesen. Läßet jeden jungen Mann und
Frauenzimmer im Lande es lesen. Es ist voll von
Stichen und gibt Aufschluß über Geheimniß?, die
ein Jeder wißen sollte. Ein wenig Kenntniß heim
Anfange kann eine Welt voll Trubel verhüten.

Schicke für ein Eopie (25, Cents eingeschloßen
an Dr. 'lvillien» A?c>ung.

N». IltiSpruce Slraße, Philadelphia,
Zlvril 27. IKNN- na!)

unionFl a g g e n!
NliilillFlagge»! Illiitii»Flaggen!

H. Gabriel.
Preiß'.st billig.

Wollkartc» ! Wvllkartcu! Wollkarteu

H.Gabriel.
Strümpfjzaru, Strickgarn und Carpct-

Gar»,

H. Gabriel.

Teppiche, Tecken, Flanell, Halbleinen,
u. s. >v.

Wild aus rober Wolle biNig vcrsertig.t an d.i

bürgt
H. Gabriel.

Notb, Virui,, Blau uud Gelb

H. Gabriel.

H. Gabriel.

/Nessel', Gabeln, WaiterS, Lichterftocke,
Lichtscheeren. Biegeleisen, Kaffee - Mühleu,

Scheercn, Sackmesser, Barbiermesser, Korkzieher,
Spring-Waschklammen, Ntans- u»d Rattenfallen,
Schlösser, Banden, Schrauben, Riegel, Nägel,
Kohlenflrbt, Kohlenscbaufeln, Mühl und Hand-

' sägen, Hobeln, Hobeleisen, Mrisel, Bohrer, Beiß-
zangen, Beile, Maucrkelien, Fci'.en, Aepte >?chi>is-
sttine von der besten Art, Ketlenstränge, Hobel-
bankschrauben, Striegel, Börsten, Schaufeln, Mist- >
.vk>-'» s'i-ck.u Bauniwoll lind Hansen Fisch-

B. Moser.
blaue, schwarze und grüne Farbe

zu», Farben. Alle Arte» von Medi z i-
nen,Persn in e r i c n. Gutriechende Trop-
fen für auf Schnupftücher. Haa r-O el, Bar- !

! bter- und feine W a s cl> s e i 112 e, G e sich t
> pulver und Zahnbürste u, Backpul- !
ver, Ofenschwärze extra Qualität, zu haben bel

I. B. Moser.
! ?Zohes und gekochtes Leinöl, gepreßc von

amerikanischem Flachosaamen, viel besser als!
von ausländischem Flachssaamen, Kilt, Fenster- I
glas, Bletweis trocken und iu Lcl, wie auch alle!
andere F.rrben zum Anstreichen, Gold- und Sil-!

! berlaub, Bronze und Blalt Metall, zu haben bei!
I.B.Moser. !

N- B- ?Ich mache alle Käufer darauf auf-
merksam, daß ich gute Waare mlt ungemein klei-

davon überzeugen, wenn man an verschiedenen!
Pläpen die Sachen besteht und dort kaust, wo man !
die billigsten Preise für gleiche Waaren sindet.

I. B. Moser.

Der große A ll e u t a u u

Miet h stalle
Peter Heller

chen, daß er das Geschäft als Miethstall -Walter!
noch immer in der Stadt Allentaun forlbelreibt,!
und z-var in der i!te» Slraße, gerade hinterhalb !
dem ..Ame.ican (Bechlei'e) Hole!" ; allws er i
nun durch eincn neiilichen Zusah
Den ausgedehntesten Mietl'stall in der!

Stadt Allentaun

Publikum durch das Ausleihen von Pserden und
Fuhrwerken, oder durch das Aussahren ve» Par
t en, n ich Wunsch zu dienen, und zwar an den al
lcriüedrigslen Pieiscn.

Sein Stock Pferde
ist wahrlich ei»
" wird im ganze» Staat'
vo» keinem solchen Stall'

« überlroffen. Die Pserde!
... sind zugleich sicher, so daß

i»aii sich auch wohl aus
dieselbe verlassen kann.

Seiue /ghrwelen
sind alle in guter Ordnung, und er hat eine große j
Auswahl davon, so daß er alle befriedigen kann >

er hat dieselbe vo» den meist fäshionablen his
herunler zu schweren Lastwagen. Kurz, es kann! >
In diesem Fach Niemand bei Ihm ansprechen, den j>
er nicht aecomodiren kann. >

Er ist höchst dankbar sür bereits genossene li
berate Unterstühung, sowohl in diesem Zweig sei-nes Geschäfts, so wie auch In seinem OmnibuS-
Geschäst von und nach den verschiedenen Depots
?und wird sich stets bestreben, durch gute, schnelle
und sichere Pserde, ge.rünschte und herrliche gnbr-
werke, geschickte Treiber, billige Preise uud pünkt-
liche Bedienung, seine Kundschaft noch um Vieles
zu vermehren. Er bittet daher um geneigte» Zu- >

spruch. <

Peter Heller. '
Allentaun, Mal 7. nqbv

Etwas Neues und

Kein Humbng!
Prodlre es und du w rst befriedigt fein. j

?er berühmt« Vegetaltisch«

g u n t c r-S >» r u p.
Tiefer berühmte Syrup rurirt alle Alien von

Auszehrung, Pulmonary Krankheiten, Pleurisy,
und überhaupt alle Krankheiten die ihre Entsteh
iinger, in Verkalkungen haben. Es ist der beste
Syrup für Auszehrung der jeerfunden wurde.

Der Hunler-Syrnp Ist eine gänzliche Kräuter
Produktion, die Bestandtheile werden meistens auf
den Bergen von Qst-Pennsylvanlen gcsaiiimeli
und durch den Unlerzelchneie» selbst In eine Com-
bination gebracht, welche ss wohl geeignet, für
was sie verfertigt, Ist. Es sind nur ganz wenig
Fälle von Krankheiten welche, wenn bli ihrem
-Anfange gleich dafür gesorgt wird, diese Medizin
nicht heilt. Der Huntee-Syrup ist berechnet für
eine Claße von Krankheiten mehr allgemein und
mehr tvdtlich als irgend andere, durch welche das
Volk dieses Landes heimgesucht werden-nämlich
diejenigen welche sich durch ? ein geringes Kail'
einstellen. Der Proprietor, indem er die Auf-
merksamkeit des Publikums auf diese Zusammen
s.tzung lenkt, thut so, in der festen Ueberzeugung,
in deren Tugenden und Nützlichkeiten in den
Krankheiten für welche sie anempfohlen wird.

Es Ist kein neuer urd unproblrtcr Artikel, fon
dcrn einer der b.reitS die Probe bestanden hat. ?

Lie Zeugnisse zu seinen Gunsten, durch Personen,
i» allen Theilen des Landes sind ungeheuer viele
?und alles für was glsragt wird, ist blos ein
einziger Versuch ?welcher nicht umhin kann, die
meist Ungläutigen zu befriedigen, daß diese M,d-

izin wirklich den Namen verdient, den sie sich er-
worben hat.

?tacl»wcis»ngcn:
Job» Saue«, Henri' Sieltz. Zra» lyeorg.' Henri',

! Malier Schon. Samuel Bürger, SiZillia,» Wuchter,
Owen »<. Hcssma», alle r>e» Allcnla»»,?Samuel
Heuunerer, Esg.. Salzburg, Charles Wieand, Esq.
Ober-Mlisord, David Steni, Philadelphia.

Anweisungen : Erwachsene Personen ein
Est öffel voll vor dem ?)iorgenessen, und ein Eß-
löffelvoll des Abends beim Zubettegehen. Kin-
der ein Theelöffel voll. Zubereitet und verkauft
von Daniel Reiper, Allentau»,

Januar 2?, 1862. nqvb

Buchbinderei-
-> V- V:<///> Der Unterschriebene macht

üz! dem geehrten Publikum in
hitsigcr Stadt und Umge-
gend die ergebrnsle Anzeige,
daß er seine Buchbinderei

XV
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noch immer an seine,» allen
Standplätze hat, und zwar in der sten Straße un-

! weit der Eaunty-Jail, wo er bereit ist seinen alte»
'und mit» Kunten mit guter Aileti abzuwarten
Ls weiden bei ihm alle Sorten Ä ü her veisirtigt
i»it iZ)olof>t)ii>it »nd Fkdenücken, Englische, Fran-
zösische und Deulsche Einbande, und zwar an dem
niedrigsten Preise. Das Publikum wird wohl-
thun wenn sie mit ihrer Arbeit bei ihm vorsprechen,
ehe sie sonstwo hingehe». Vergesset also den Plap
nicht: sle Straße unweit der laik.

Buchbinder.
! B. Es wird in seinini Scha» auch Gold-
! und Silber-Arbeil veerichlet?jede Art süe Herren
! und Damen. D. Nagel.

Allentaun, April!>, nq^jm

sehet hieher!
Ladies! Mrs. Storp und

! Comp, sind nun l'ereit für Euch
ihren Früliiabr? - Bonnelk,

j M welche »ngcwchrilich schiin sind. ?z W' Sie Haren Dreßkappen, Ha«r-
-"

Drekes, kadie? und Kinder hüle,
?beste Schaler? sUr!!7j Eenlk?-

«r.nadinc »nd üaee - Veils, ireblfeil,-? l.'ßie Sli'le
??ch und ftikene Mamille-, (lml'roiteriee u. s. ir.

VeilS undEollar?. Tie Fäshion-
j al-len bekommen alle lhre «onnelv und MiUinar.'!

! «lller ren Mrs. Siopo, und wir haben ec>
' ken boren, das- ein.r ron Nlrk. Stopp'- Vo»nc!» srir
! N.nigken. Sl- le und Schenbcit.unler >,»<>«> erkannl

P .iftn mrs.l'.-n?.ileichfaN- alte 'Bonners auegebes-
! l.rl. t'. a l'.-lien Noll» den wir unsern freunden

da»il«o >. Sirake in Zll!enla»n an;urusen.
> >«..e, .n.

a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Ereevlor vo» der Hinterlassenschaft des ver
! storbenen A brham Get ssing e r, leplhin
! oon Obersaucon Tsp., Lecha Eanntv, an estellt
! ivordrn ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an

! besagte Hinterlassenschüsi schulden, sind hieniit aus
gefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen, ?Und Solche die noch rechtmäßige

' Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich
! falls eisncht solche innerhalb der nämlichen Zeil
! >ool lbesläligt rinzuhäudigen an

Abraham A'. Cr'or.
, Juni rqliw

verZehukN.
Eine Wohnung 38 West Ha

- Straße, in AUentoiv», m l
Stuben, «i» Front Store bei

Fuß. Besch kann sogleich g'geben werden.
AmoS (^lliiiger.

Die respekliven Unterschreibet zu diesem herrli-
chen Werke werten hierdurch benachrichtiget, daß
der l-tte Band bereitserschienen, bei uns eingrlrof-
sen ist, und daß sie denselben nun abholen können
Je mehr wir dieses Werk unleisuchen, desto mehr
überzeugen wir uns, daß daßelbe ein unenlbehr-
liches und wohlfeiles ist, und daß daher noch Niehl
Unterschriften darauf in unserer Umgegend erlang«
werden sollten. Wer »och darauf fubseribiren
will der spreche vor bei

Nettlen lynch.

verlangt.

erhallen werden, und so wcideri auch dl? höchstcn
Preise bezahlt. Man rufe sogleich an.

Juni 25. nqZn,

VWüs
Au der Ein Preis

U'... -' -4 D

Löwen Hall e,
Ecke der Church Alley und Hamilton Slraße, erste

Thüre ohcrhah der Reformlrlen Kirche,
in Allentown.

Di« Unler;richne>en baben soeben einen neuen und

sebr aukgezeichuel.n Sleii ron Waaren, schicklich für
die lahrk;eil, eing.legl, welcher sie gegenwärtig z«
klettern filr den Arübling und Soiinner rerarici-
>en. bestehend vuk jedem Sloss welcher für diiseS
Zach im Marli zu sintcn war.

Kommt und sehet ehe ihr sonstwo kauft,

Wir lmbru AlleS
was in das N.scheifl eines Hleiderbauses gehör!-zu
iveitlauslig zu iiielden.

Kundenarbeit oder Kleider auf Bestellung

werkenlcben>e-l!s nach der neuesten Mode und listen
Manier ron uns gelies.-rr, und garanlirk das ,n sein
sur was sie rerieust we.ten. Verzesi«! nicht die

An Schneider.
Sit wünschen auch zugleich Schneider darousauf-

inerksaiu zu machen, daji sie die Zlgenlur ron >wei
Mckeheiuser haben, und l?nnen sie daher zu jeder

Zeit mit d.n neusten Moden versehen.
<K>-Sie find gleichfalls Agen'en für Weed'S l'a-

lenl - Ne>biiiaschinen, welches die beste Maschine in
(«.brauch ist. bezüglich auf vinfachbeit rollsiündige
Mechanische Eemstrnklion und die Porziiglichkeit ih-
rer Arb.i'. preise. No. ti kosten PSU ?S!o. S

!t -Vtvi» -und No. t. tl«>.
Neligh und Breinig.

Allentaun. ?lrri> !>. kqbv

Die besten und wohlfeilsten

A l e s d c -r
können gekauft werden in

Nreiniq u»>d <svlver S

Kleider - tsmporinm,
Ro. I l Ost Hamilton Strasie, einige

Thuren uuterhalb dem Allen Haus.
> irgend eine Kleider braucht, der

? <i?rin»elt des ti>rt» : 'llo. Il
Aamiltn» Strasie.

i ««?'?ic sind auch als Agenten von Gravtr u.
I Bäkes Näh-Maschine» angestellt, und laden Alle

ein, welche eine solche Maschine zu kaufen wün-
schen, anzurufen und dieselbe zu besehen, indem

! sie wohl versichert suhlen, daß eine Untersuchung
! einen Jeden überzeugen muH, daß keine im Markt
! sind, die >ie übertrrffen wenn solche darin sind
die ihnen gleich kommen.
Francis Ä. LreiniL Samuel ltatver.

IMar, .It. 18«?.

DrngS t o b r-
> Lawall und?)tnrtin.

21 West Ha-.iüllen Du a<e, nahe gegenüber der Odd--
fe»ows-paUe in ANenkaun Pa.

! Haben sich in gegeben und
i füblen sicher durch strenge nnd bNUge Ansinerksamleil
! auf ibr «?eschZft und durch Halsen der b.sien und
i ?ischesten Medizinen, Allen die vollste Befriedigung
geben zu tünnen, die sie mit ihrci» Zufvrnch beebren.

Da wie b.-.de Graduirte der Arzeneibereiiungskunft
! iint, so t<nn.n wir Faiuili.n ron der Reinheit un-
> ser.-r Medizinen re> sicher», die wir alle dem Ver.

Siegel! und Zahnbürst.n, ?ilkebol.
, Camphine. Koblenel vo» d.r besten O nalilä't, Koh-
.nül-.'anirr», O.l ?anwen werden znm
Brennen ron Kct'lenLl um ze.kndert,) W ilsches
schwärze, Sweeli-l. Zarblieffe, Svezereien. -e..-e.

Vesondere ?lii>N!ertsa»ik.il wird der Zubereitung
vo» ärztlich.» Verschreibunge» gewidniet.

Stob, Halter sind achtungsvoll eingeladen bei uns
ein.u versuch zu machen, ehe sie in den Eilies kau-
>.-i>, iiid.ni »>i>- mit Fabkikanlx» »>>d Imrorteurs

l slingen getrcss.» daben, wodurch wir ihnen
.iuss rcrlbeilliasiesie rei kaufen rannen.

Peer c r a l-s »r » herrliches und wirk-

che.
Kz o p swe b. V.rsene» die an neuralgischen

schuierzen ed.r »ei--eseiu Korfweh leiden, erbalren

<>»!!>> Preis !,<eulS die Alasche.
A a m ilie » H a a r w a s ch e?zum Deinigen

kepfeS, Eut-ernung von Grind tt., g.nIS

oer Pack.
frische Garten-Damen guarantir

Pl>clogi-a>>bische Ebenie.alien stet« vorrätig.

D. Lawall,
Oewccö I. Marti«.

!tt!e»l.»i», Zeb. ldlil. > q!

Met Euch vor CUmckl'-'.lliel
Diese Bckannlmachnng Ist addreßirt, beides

cas männliche und weibliche Meschlecht, welche W
g-helmc» Uisachen leiden. Ich habe viele JaM
pracl zirl und habe mein Glück gemacht, und wiM
sche nun meinen Neb»nmenschen professionell D
dienen. Schließe einen Thaler ein, um etwa

Unkosten zu bestreite», und ein sicheres Mittel N
lir zum ?heil. keine falsche Zärtlich
tlch zurü.lhalle» tena eö'wird aus eine st:
Verschwiegenheit gesehen.

T'r. Ecalapiuv Edwards,
Bor i)li> Baltimore, Maeylanl

Juni 2t). n

i. .i» neuer unfehlbar.r Arlik.-l »ml
risch, !7ebifarl-e und aUe entere Arleil

?.b-i»!f?I.-cken »!!» le» Äl.itein ,ü -. I
bm bei I. B. MNnI

Zollikoffers -Gebetbl! I
soeben erhalten und billig zu verkaufen bei I

Ivriit'cn Gut>'< >
«»eniW


